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Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Wasastraße 20

Serkowitz * 363c

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Einfriedung und Ladenanbau; Putzbau mit Walmdach und Eckturm, 
markantes Gebäude der 1930er Jahre im traditionalistischen Stil, Ladenanbau mit Flachdach und Inschrift 
»Grabmal- und Baukunst Bildhauer Franz Schuster«, baugeschichtlich und ortshistorisch bedeutend

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges freistehendes Mehrfamilienhaus mit teilweise ausgebautem Walmdach auf einem 
Grundstück am Abzweig zur Friedhofstraße. Ein Putzbau mit Betonwerksteingliederungen und 
Sandsteinsockel. In der Schmalseite nach der Straße rechts ein dreiviertelrunder Vorbau mit Kegeldach, 
links ein erdgeschosshoher Ausstellungsraum mit Flachdach für eine Bildhauerwerkstatt, auf die zwei 
Putten über den Pfeilern der Vorhalle hinweisen.

Erbaut 1934 durch Albert Patitz & Karl Lötzsch, Architekten in Radebeul, für den Bildhauermeister Franz 
Schuster.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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